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Zum Kinderfest lädt die Integrative Kindertagesstätte „Zum Knirpsentreff“ am 12. und 13. September ein. Am Zerbster Amtsmüh-
lenweg dreht sich dann alles um „Kleine Künstler - große Meister“. Unter diesem Thema fanden seit April verschiedene Projekttage 
statt. So gab es zum Beispiel auch ein kleines Holi-Festival (Foto). Das Fest, zu dem Gäste gern gesehen sind, beginnt am Freitag, 
um 19 Uhr mit einem Festumzug durch das Wohngebiet. Danach geht es auf dem Kita-Gelände weiter. Dort gibt es am Samstag-
nachmittag dann ganz viel Spiel und Spaß mit verschiedensten Ständen und Angeboten sowie Versorgung. Höhepunkt ist um 15 Uhr 
das Programm der Kinder. Ab 16 Uhr ist Karikaturist Rainer Frankowski zu Gast. Foto: Helmut Rohm

„Kleine Künstler - große Meister“ laden ein zum Fest
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises 
in Bitterfeld 03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst 112
Polizei 110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt 03923 7160
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH 0800 7742620
Heidewasser GmbH 03923 610415
Abwasser- u. Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming 03923 485677
Bereitschaft 
AWZ Elbe-Fläming 03923 610444

Strom 
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung 03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt 0180 1282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH 
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck 03923 2464

Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39 0391 7318640
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25 03491 663015
 
Tierarztpraxen
05.09.2014 - 18.09.2014
TAP Prange 03923 4387

Spruch der Woche

Nicht nur zur Arbeit,  
auch zur Freude nutz die Zeit, 

denn sie eilt.

Volksweisheit

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 05. bis 18.09.2014
Redaktionsschluss am 27.08.2014
Freitag, 05.09.2014
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt
Samstag,  06.09.2014
Bären Apotheke Lindau
Sonntag, 07.09.2014
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt
Montag, 08.09.2014
Drei Linden Apotheke Loburg
Dienstag, 09.09.2014
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt
Mittwoch, 10.09.2014
Katharina Apotheke Zerbst/
Anhalt
Donnerstag, 11.09.2014
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt
Freitag, 12.09.2014
Bären Apotheke Loburg
Samstag, 13.09.2014
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt
Sonntag, 14.09.2014
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt

Montag, 15.09.2014
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt
Dienstag, 16.09.2014
Katharina Apotheke Zerbst/
Anhalt
Mittwoch, 17.09.2014
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt
Donnerstag, 18.09.2014
Bären Apotheke Lindau

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brand-Str. 6

39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264  Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt 
Zeitraum vom 05.09.2014 bis 18.09.2014
zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:
Freitag, 05.09.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Samstag, 06.09.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Sonntag, 07.09.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Montag, 08.09.2014
Frau DM Herms
Praxis Zerbst, 
Fr.-Naumann-Str. 33
Tel. 03923 2447
Handy 0160 95439269
Dienstag, 09.09.2014 
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861
Mittwoch, 10.09.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Donnerstag, 11.09.2014
Herr Dr. Reichel
Praxis Zerbst, Breite 34
Tel. 0173 9164469
Freitag, 12.09.2014 
Herr Dr. Hempel
Praxis Zerbst, 
Alte Brücke 37
Tel. 0160 4074261
privat 03923 778303
Samstag, 13.09.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Sonntag, 14.09.2014 
Herr Dr. A. Köhler
Praxis Zerbst, 
Heidetorplatz 1c

Tel. 03923 3496
privat 03923 782129
Montag, 15.09.2014 
Herr DM Rommel
Praxis Zerbst, 
Amtsmühlenweg 10
Tel. 03923 61924
privat 03923 784692
Dienstag, 16.09.2014
Frau Dr. K. v. Wulffen
Praxis Loburg, Markt 11
Tel. 039245 91159
privat 0172 9998237
Mittwoch, 17.09.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Donnerstag, 18.09.2014
Frau Dr. Wesenberg
Praxis Zerbst, Breite 14
Tel. 03923 2311
privat 0162 1550962

Notdienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr,
Donnerstag von 19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr,
Sonntag von 7:00 Uhr jeweils bis 7 Uhr des darauffolgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpra-
xis. Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung. 
Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des 
Dienst habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112
Auskünfte über Notdienst 
Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch
06.09./07.09.2014
ZÄ M. Wilke Praxis Loburg, 
 Kreuzstr. 17
 Tel. 039245 2405
13.09./14.09.2014
Dr. B. Lux  Praxis Zerbst, 
 Alte Brücke 10
  Tel. 03923 3626
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Tagesordnung
•  1. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
•  am Mittwoch, dem 10.09.2014, um 17:00 Uhr 
  im Rathaus, Sitzungsraum
Öffentlicher Teil 
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3  Benennung eines Vertreters des Ausschussvorsitzenden 

gem. § 5 Abs. 3 der Hauptsatzung der Stadt Zerbst/An-
halt

4  Mitteilungen
5  Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil 
6  Jahresrechnung 2013
6.1  Aufstellung gern. § 170 GO LSA
6.2  Prüfung eines 
 Verwendungsnachweises  IV/002/2014
7  Mitteilungen
8  Anfragen, Anträge und Anregungen
9  Schließung der Sitzung

Thomas Wenzel 
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
•  3. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
•  am Montag, dem 15.09.2014, um 17:00 Uhr
•  Rathaus, Sitzungsraum
Öffentlicher Teil
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Genehmigung der Niederschrift der 2. Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses am 27.08.2014
5  Beratung und Beschlussfassung der öffentlichen Vorla-

gen
5.1  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/An-

halt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle Ver-
bandes 

 (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) BV/055/2014
6  Bewilligung einer außerplanmäßigen  BV/067/2014
  Verpflichtungsermächtigung - Burganlage Lindau
7  Mitteilungen
8 Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
9  Mitteilungen
10  Anfragen, Anträge und Anregungen
11  Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann
Bürgermeister
und Vorsitzender des Ausschusses

Tagesordnung
• 2. Sitzung des Ortschaftsrates Nedlitz 
• am Montag, dem 08.09.2014, um 19:00 Uhr 
• im Bürgerhaus Nedlitz, Lindenallee 42, 
 39264 Zerbst/Anhalt 
Öffentlicher Teil
 1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
 2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
 3  Nachverpflichtung eines Ortschaftsratsmitgliedes
 4  Einwohnerfragestunde
 5  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 07.07.2014
 6  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
 7  Beschlussfassung zur Übernahme der Geschäftsord-

nung des Stadtrates und seiner Ausschüsse
 BV/061/2014
 8  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/An-

halt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle Ver-
bandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“)

 BV/055/2014
 9  Anfragen, Anregungen
 10  Schließung der Sitzung

Mario Buge
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
• 2. Sitzung des Ortschaftsrates Steutz 
• am Donnerstag, dem 11.09.2014, um 19:00 Uhr 
• im Heimatstube Steckby, Zerbster Straße 1, 
 39264 Zerbst/Anhalt 
Öffentlicher Teil
 1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
 2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
 3  Einwohnerfragestunde
 4  Nachverpflichtung eines Ortschaftsratsmitgliedes
 5  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 17.07.2014
 6  Bericht der Ortsbürgermeisterin
 7  Beschlussfassung zur Übernahme der Geschäftsord-

nung des Stadtrates und seiner Ausschüsse
 BV/062/2014
 8  Anfragen, Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
 9  Grundstücksangelegenheiten
 10  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
 11  Schließung der Sitzung

Regina Frens
Ortsbürgermeisterin

Sitzungen der Stadträte Sitzungen der Ortschaftsräte 



4 5. September 2014 Amtsbote, Zerbst/Anhalt

Tagesordnung
· 2. Sitzung des Ortschaftsrates Gehrden 
· am Dienstag, dem 16.09.2014, um 19:00 Uhr 
· im Gemeindehaus Gehrden, Hauptstraße 15, 
 39264 Zerbst/Anhalt 
Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 29.07.2014
5  Bericht des Ortsbürgermeisters
6  Beschlussfassung zur Übernahme der Geschäftsord-

nung des Stadtrates und seiner Ausschüsse
 BV/063/2014
7  Anfragen, Anregungen
8  Schließung der Sitzung

Bernhard Mücke
Ortsbürgermeister

Stellenausschreibung 

zur Besetzung von ehrenamtlichen Führungspositio-
nen in der Freiwilligen Feuerwehr Zerbst/Anhalt 

In der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt sind folgende 
ehrenamtliche Führungspositionen neu zu besetzen:
1. Stadtwehrleiter/-in
2. 1. Stellvertretende/-r Stadtwehrleiter/-in
3. 2. Stellvertretende/-r Stadtwehrleiter/-in
Dazu findet gemäß der Satzung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Zerbst/Anhalt vom 01.07.2010, in der zurzeit gültigen Fassung, am 
21.11.2014, von 18.00 bis 20.00 Uhr, eine Wahl (Vorschlagsverfah-
ren) statt. Der Ort der Wahlmöglichkeit für die jeweiligen Ortsfeu-
erwehren wird am Ende dieser Ausschreibung bekannt gegeben. 
Für Kameraden/-innen die zu dem o. g. Termin verhindert sind, 
besteht die Möglichkeit in der Zeit vom 10.11. bis 21.11.2014 zu 
den Sprechzeiten im Rathaus der Stadt Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 
12 in 39261 Zerbst/Anhalt, im Zimmer 27 ihr Wahlrecht auszuüben. 
Zur Ausübung des Wahlrechts hat jede/-r Kamerad/-in den Perso-
nalausweis vorzulegen. 
Nach den Bestimmungen der Satzung der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Zerbst/Anhalt sind bei dieser Wahl ausschließlich die 
Kameraden/-innen der aktiven Einsatzabteilung stimmberechtigt. 
Wahlberechtigt sind die Kameraden/-innen der aktiven Einsatzab-
teilung die am 07.11.2014 im MP-Feuer registriert sind.
Der/die Gewählte/-n werden dem Bürgermeister zur Ernennung in 
die jeweilige Funktion unter gleichzeitiger Berufung in das Ehren-
beamtenverhältnis für die Dauer von 6 Jahren vorgeschlagen. Die 
Aufgaben des/der Stadtwehrleiters/-in und seiner/ihrer Stellvertreter/-
innen ergeben sich aus den Bestimmungen des Brandschutz- und 
Hilfeleistungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt, der Satzung der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt sowie der Dienst-
anweisung für den Stadtwehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Zerbst/Anhalt.
Für die zu besetzenden ehrenamtlichen Führungspositionen können 
sich alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt 
bewerben, die über die nach der Laufbahnverordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt vorgeschriebene Qualifikation verfügen. Das sind:
1. der erfolgreiche Abschluss des Lehrganges „Verbandsführer/-

in“ an einer Landesfeuerwehrschule nach FwDV 2
2. der erfolgreiche Abschluss des Lehrganges „Leiter/-in einer 

Feuerwehr“ an einer Landesfeuerwehrschule nach FwDV 2
Soweit Bewerber/-innen zum Zeitpunkt der Wahl noch nicht über 
die o. g. Qualifikation verfügen, jedoch mindestens den erfolg-
reichen Abschluss „Zugführer“ an einer Landesfeuerwehrschule 
nach FwDV 2 nachweisen können, ist diese binnen zwei Jahren 

nachzuholen. Die Stadt Zerbst/Anhalt behält sich in diesen Fällen 
vor, den/die Gewählte/-n befristet mit der Wahrnehmung der Auf-
gaben zu beauftragen.
Die Bewerbung ist unter Angabe der betreffenden Führungsposition 
formlos sowie unter Beifügung aller erforderlichen Qualifikations-
nachweise schriftlich bis zum 02.10.2014, 17.00 Uhr an folgende 
Adresse zu richten:
Stadt Zerbst/Anhalt
Ordnungsamt
Schlossfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt
Weitere Informationen und Auskünfte erhalten Sie in der Stadtver-
waltung über Herrn Sanftenberg, Tel. 03923 754212.
Folgende Wahlbereiche mit den entsprechenden Wahllokalen 
wurden festgelegt:
Wahlbereich 1 
Ortsfeuerwehren: OF Güterglück, OF Nutha, OF Moritz, OF Gehrden, 
OF Gödnitz, OF Walternienburg
Wahllokal: Feuerwehrgerätehaus Güterglück, Bahnhofstraße 63, 

39264 Güterglück
Wahlbereich 2 
Ortsfeuerwehren: OF Steutz, OF Steckby, OF Leps, OF Bias
Wahllokal: Feuerwehrgerätehaus Steutz, Roßlauer Straße 1, 

39264 Steutz
Wahlbereich 3
Ortsfeuerwehren: OF Zerbst/Anhalt, OF Jütrichau
Wahllokal: Feuerwehrgerätehaus Zerbst/Anhalt, Dessauer Straße 

14, 39261 Zerbst/Anhalt
Wahlbereich 4 
Ortsfeuerwehren: OF Lindau, OF Buhlendorf, OF Zernitz
Wahllokal: Feuerwehrgerätehaus Lindau, Leopoldstraße 16, 

39264 Lindau
Wahlbereich 5 
Ortsfeuerwehren: OF Deetz, OF Nedlitz, OF Dobritz, OF Grimme, 
OF Reuden, OF Straguth
Wahllokal: Feuerwehrgerätehaus Deetz, Amtmannsweg 1, 39264 

Deetz
Wahlbereich 6
Ortsfeuerwehren: OF Garitz-Bornum, OF Bone, OF Pulspforde, OF 
Mühlsdorf, OF Polenzko-Mühro-Bärenthoren
Wahllokal: Feuerwehrgerätehaus Garitz, Dorfstraße 3a, 39264 

Garitz

Bekanntmachung der Stadt Zerbst/Anhalt

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 35 
„Ersatzneubau Jannowitzbrücke“

Der Stadtrat hat am 27.08.2014 in öffentlicher Sitzung gemäß § 1 
Abs. 3 und § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 35 „Ersatzneubau Jannowitzbrücke“ beschlossen (Beschluss-
Nr. 871/2014). Der Planbereich (siehe Lageplan) befindet sich im 
Süd-Osten der Kernstadt Zerbst/Anhalt und betrifft überwiegend 
Verkehrsanlagen, die als Gemeindestraßen eingestuft sind (Teile der 
Kirschallee, der Karl-Marx-Straße und der Straße Altbuchsland).
Der Geltungsbereich umfasst 6961 m2 und beinhaltet Teile folgender 
Flurstücke der Flur 4 in der Gemarkung Zerbst: 475/1 (Bahngelände), 
475/2 (Verkehrsfläche), 479 (Verkehrsfläche), 519/485 (Verkehrsflä-
che), 520/485 und 466 (Gewerbegrundstück Kirschallee 19), 801 
(Gewerbegrundstück Altbuchsland 23), 803 (Bahngelände), 805 
(Verkehrsfläche). Der B-Plan soll die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen schaffen für den Ersatzneubau der „Jannowitzbrücke“, 
die über Anlagen der Bahn AG verläuft.
Die Aufstellung des B-Plans ersetzt gem. § 37 Abs. 4 Straßengesetz 
LSA die Durchführung einer Planfeststellung.
Die Brücke war aus bautechnischen Gründen seit Mitte der 1990er-
Jahren gesperrt und wurde im Jahr 2012 abgerissen.
Der Ersatzneubau ist von wirtschaftlicher Bedeutung für den Be-
stand und die Entwicklung des Gewerbegebiets Altbuchsland, da 
mit der Maßnahme die Verkehrsanbindung des Gewerbegebiets 
Altbuchsland über die Kirschallee zur B 184 (Roßlauer Straße) wie-
derhergestellt wird.
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Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.
Zerbst/Anhalt, 28.08.2014 

Dittmann
Bürgermeister

Bekanntmachung
Planfeststellungsverfahren für die Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit in Umsetzung der EU-WRRL „EFF KO Modell-
laichbett an der Nuthe“
Vorhabensträger: Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Was-
serwirtschaft Sachsen-Anhalt (LHW)
Durchführung der Erörterung im Rahmen des
Planfeststellungsverfahrens
1. Die Erörterung beginnt
 am:  Donnerstag, 18. September 2014, um 10:00 Uhr 
 im:  Landesverwaltungsamt (LVwA) 
  Großer Sitzungssaal (Raum 107)
  Dessauer Straße 70
  06118 Halle (Saale)
 Am vorgenannten Termin sollen die im Rahmen des Planfest-

stellungsverfahrens eingegangenen Stellungnahmen erörtert 
werden.

2. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
3. Neben dieser Bekanntmachung erfolgen gesonderte schriftliche 

Ladungen.
4. Die Teilnahme am Termin ist jedem, dessen Belange durch das 

Vorhaben berührt werden, freigestellt. Die Vertretung durch einen 
Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevollmächtigung ist durch 
eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und der Anhörungs-
behörde zu den Akten zu geben.

5. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Betei-
ligten auch ohne ihn verhandelt werden kann, dass verspätete 
Einwendungen unberücksichtigt bleiben und dass das Anhö-
rungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet ist.

6. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Plan-
feststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht 
in dem Erörterungstermin, sondern in einem gesonderten Ent-
schädigungsverfahren behandelt.

7. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertre-
terbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

8. Die Anhörungsbehörde fertigt vom Erörterungstermin eine Nie-
derschrift. Die Träger öffentlicher Belange und Vereine, die am 
Erörterungstermin teilgenommen haben, können sich den sie 
betreffenden Teil aus der Niederschrift übersenden lassen.

Ein diesbezüglicher Antrag ist im Erörterungstermin beim Verhand-
lungsleiter zu stellen. 
Zerbst/Anhalt, den 25.08.2014
 
Der Bürgermeister
Im Original unterzeichnet und gesiegelt

Verf.-Nr. 611-12AB5812
Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung Anhalt
Ferdinand-von-Schill-Str. 24
06844 Dessau

Schlussfeststellung

Öffentliche Bekanntmachung

Im Bodenordnungsverfahren Lindau, Wohnblock wird hiermit gemäß 
§ 63 Abs. 2 Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) i. V. m.  
§ 149 Flurbereinigungsgesetz die Schlussfeststellung erlassen und 
folgendes festgestellt:
1. Die Ausführung des Bodenordnungsverfahrens nach dem Bo-

denordnungsplan ist bewirkt.
2. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Bo-

denordnungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen.
Das Bodenordnungsverfahren ist nach Unanfechtbarkeit der Schluss-
feststellung beendet.
Gründe:
Der Abschluss des Bodenordnungsverfahrens durch Schlussfest-
stellung ist zulässig und begründet. Der Bodenordnungsplan ist 
in allen Teilen ausgeführt. Insbesondere ist das Eigentum an den 
neuen Grundstücken auf die im Bodenordnungsverfahren Betei-
ligten übergegangen. Die öffentlichen Bücher sind berichtigt bzw. 
die entsprechenden Unterlagen an die dafür zuständige Behörde 
abgegeben worden. Da somit weder Ansprüche der Beteiligten 
noch sonstige Angelegenheiten gegeben sind, die im Bodenord-
nungsverfahren hätten geregelt werden müssen, war dieses durch 
Schlussfeststellung abzuschließen.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch beim Amt 
für Landwirtschaft und Flurneuordnung Anhalt mit Sitz in Dessau-
Roßlau erhoben werden.

Im Auftrag
Ahlers
Im Original unterzeichnet und gesiegelt

Neue Preise und neue Tarifzonen  
im öffentlichen Personennahverkehr
Die neuen Preise und Tarifzonen sollen das System des 
ÖPNV im Landkreis Anhalt-Bitterfeld deutlich vereinfachen. 
Ab dem 4. September 2014 gibt es nur noch drei Preisstufen, 
die neuen City-Zonen und den Kurzstrecken-Tarif. 

Weitere Informationen und Bildmaterial erhalten Sie ab dem  
4. September 2014 auf www.mein-bus.net – dem neuen Internet- 
auftritt der Vetter Verkehrsbetriebe.
Vetter GmbH; Tel. 03494 36690
RVB Regionalverkehr Bitterfeld-Wolfen GmbH, Tel. 03494 36690
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Vier Jahrzehnte die Arbeit im Rathaus und 
im Stadtrat maßgeblich geprägt
„Hohe Eigenverantwortung in der Amtsführung, Korrektheit, das 
Wissen um den besonderen Stellenwert eines öffentlichen Amtes 
wie auch eines Amtes im öffentlichen Dienst gehören zu den her-
ausragenden Merkmalen ihrer Dienstführung. Dabei kamen eine 
hohe soziale Kompetenz und Empathie nicht zu kurz.“ Das be-
scheinigt Bürgermeister Andreas Dittmann der langjährigen Leiterin 
des Rechnungsprüfungsamtes der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, 
Inge Hensel. Auf der jüngsten Sitzung des Stadtrates wurde sie 
in den Ruhestand versetzt. Zehn Tage fehlen an 41 Jahren, die 
Inge Hensel als Sekretär des Rates, Hauptamtsleiterin und dann 
Leiterin des Rechnungsprüfungsamtes im Dienst der Stadt agierte. 
Sie habe in diesen vier Jahrzehnten, so der Bürgermeister, „maß-
geblich die Arbeit der Stadtverordnetenversammlungen und des 
Stadtrates sowie seiner Ausschüsse organisiert, mitgestaltet und 
für die Rechtssicherheit der Beschlussfassungen Sorge getragen“. 
Insbesondere als Leiterin des Rechnungsprüfungsamtes habe sie der 
inneren Organisation ihren Stempel aufgedrückt, dazu beigetragen, 
Vergabeverfahren rechtssicher zu gestalten, Fördermittelabrechnun-
gen vorgeprüft und eine zuwendungsrechtskonforme Nachweis-
führung mit verantwortet. Inge Hensels Wirken ist zu verdanken, 
dass es Rückforderungen von Fördermitteln wegen formeller Fehler 
für die Stadt Zerbst/Anhalt nicht gegeben hat. Die Einführung der 
Beteiligungsverwaltung, die Prüfungen der Jahresrechnungen und 
auch die Überwachung der Umsetzungen von Prüfauflagen stehen 
ebenso für ihre Tätigkeit. Neben der formellen Versetzung in den 
Ruhestand zum 1. September sprach Andreas Dittmann der bishe-
rigen Amtsleiterin unter dem Beifall der Stadträte und anwesenden 
Verwaltungsmitarbeiter den Dank „für eine tolle Zusammenarbeit“ 
und alle guten Wünsche für den neuen Lebensabschnitt aus. Für 
einen „Unruhestand“, zu dem unter anderem das ehrenamtliche 
Engagement im Förderverein Wasserturm Zerbst gehört. 
„Diese letzte Stadtratssitzung fällt mir nicht leicht“, gesteht Inge 
Hensel. Sie habe gern im Rathaus gearbeitet. „Es hat mir Spaß 
gemacht, auch wenn es nicht immer einfach war.“ Viele langjährige 
Weggefährten gab es auch unter den Stadträten. 
Froh sei sie, in Jan Hädrich einen würdigen Nachfolger als Leiter 
des Rechnungsprüfungsamtes zu haben. 

Zu ihrer Versetzung in den Ruhestand gab es für die bisherige 
Rechnungsprüfungsamtsleiterin Inge Hensel im Stadtrat viel 
Dank und beste Wünsche von Bürgermeister Andreas Dittmann 
und dem Stadtratsvorsitzenden Wilfried Bustro. Foto: Helmut 
Rohm

Den Stadträten gab sie mit auf den Weg, sich stets für die Ent-
wicklung der Stadt einzusetzen, die große Einheitsgemeinde zu 
gestalten und zu formen. „Für mich war es immer wichtig, diese 
ehrenamtliche Arbeit zu würdigen, besonders auch im Rechnungs-
prüfungsausschuss“, sagt Inge Hensel und betont gegenüber den 
Stadträten: „Sehen Sie die Verwaltung immer als Vertrauensleute 
an Ihrer Seite.“ 

Übrigens …
… ist an jedem zweiten Dienstag im Monat, jeweils von 14 
bis 18 Uhr, Sprechstunde in der Schiedsstelle der Stadt 
Zerbst/Anhalt im Verwaltungsgebäude, Puschkinpromenade 
2. Eine telefonische Erreichbarkeit ist unter 03923 786249 
auch außerhalb der Sprechzeiten gegeben. So können auch 
andere Termine vereinbart werden.

5. Stadtseniorenfest in Zerbst/Anhalt 

am 9. September 2014, 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr auf 
dem Zerbster Markt

Auch das diesjährige Fest soll für alle Besucher wieder ein Hö-
hepunkt werden. Zahlreiche Tipps rund um das Thema Älterwer-
den werden gegeben. Unternehmen und Institutionen werden 
Produkte und Dienstleistungen vorstellen. Organisationen und 
Verbände sowie Vereine geben Einblicke in ihre Arbeit. 
Ein abwechslungsreiches Programm sorgt für die kulturelle Um-
rahmung.
(Änderungen sind vorbehalten!)
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- Stadt Zerbst/Anhalt -

Veranstaltungskalender September 2014

05.09.2014 19:00 Uhr Ausstellungseröffnung 20 Jahre Kulturaktion Kirche St. Nicolai
05.09.2014 19:00 Uhr Film in der Fabrik - Essenzenfabrik Zerbst Kastanienallee 6
06.09.2014 19:00 Uhr  Film in der Fabrik - Essenzenfabrik Zerbst Kastanienallee 6
07.09.2014 13:00 Uhr  Markttage auf der Burg  Burganlage Walternienburg
07.09.2014 19:00 Uhr Film in der Fabrik - Essenzenfabrik Zerbst Kastanienallee 6
09.09.2014 10.00 - 16.00 Uhr Stadtseniorenfest 2014 Zerbst, Markt
10.09.2014 17:30 Uhr Laufwettkämpfe im Bahnwettbewerb KM - ABI  Jahn-Stadion, Am Anger 2
  Strecken: 5 km (M), 3 km (F, J, K)
  Schnupperlauf der Schulen 
13.09.2014 19:00 Uhr Rock auf der Koppel Eichholz
13./14.09.2014  100 Jahre Speicher Buhlendorf und Dorffest Buhlendorf
16.09.2014 18:00 Uhr Jan Korte „Geh doch nach drüben“ - humorvolle  Essenzen-Fabrik Zerbst 
  Geschichten eines Politikers, der vom Westen in 
  den Osten kam Kastanienallee 6
19.09.2014 17:00 Uhr 34. Lindauer Burglauf  
  Strecken: 10,6 km (M), 5,3 km (F,J,K)  Lindau, Grundschule
   „An der Burg“
20.09.2014 19:00 Uhr Jan Deicke: „Sir John McBarleys Story Destille“ -  Essenzen-Fabrik Zerbst
  wahre Märchen und rauschende Fantasien,  Kastanienallee 6
  charmant, humorvoll und mit losem Mundwerk erzählt  
20.09.2014 18.00 Uhr Jütrichauer Oktoberfest Festplatz am Teich
20.09.2014 16:00 und 19:00 Uhr Promenadenkonzert und Serenade im Schloss  Schloss Zerbst/Anhalt
  mit der Mitteldeutschen Kammerphilharmonie 
  Schönebeck  
21.09.2014 10:00 Uhr Radtour von Steutz zum Wasserturm in Zerbst mit 
  anschließender Führung Friedenseiche Steutz
21.09.2014 17:00 Uhr Jan Deicke: „Von schlauen Füchsen  Essenzen-Fabrik Zerbst 
  und gewitzten Hühnern“ - Schelmengeschichten  Kastanienallee 6
  aus allen Winden des bekannten Dresdner Erzählers 
  für Kinder (ab 4Jahre) 
24.09.2014 14:00 Uhr Gruppe „Fantasy“, incl. Kaffee und Kuchen, Tanz Garitz, Am Weinberg
27.09.2014 10:00 Uhr 24. Zerbster Bollenmarkt mit Festumzug und Wahl  Schloßfreiheit
  der 21. Zwiebelkönigin  
27.09.2014 10:00 Uhr 2. Cloutturnier Bogenschützenverein Walternienburg Walternienburg
27.09.2014 14:00 - 17:00 Uhr Öffnung des Schlosses mit Ausstellungs-  Schloss Zerbst/Anhalt
  räumen und Führungen zum Bollenmarkt  
27.09.2014 10:00 Uhr Apfelfest  Grimme, Mehrzweckhalle
27.09.2014 14:30 Uhr Backofenfest Festplatz/Reuden/Anhalt
28.09.2014 14:00 - 17:00 Uhr Öffnung des Schlosses mit Ausstellungsräumen und Schloss Zerbst/Anhalt
  Führungen zum Bollenmarkt  
28.09.2014 15:00 Uhr Drachenfest an der Pflaumenallee  Pflaumenallee 
  (von Walternienburg kommend in Ri.  Walternienburg
  Güterglück rechts) 
Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 03923 2351
Änderungen vorbehalten!
Stadt Zerbst/Anhalt/Kulturamt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel.: 03923 754155 
Fax 03923 7546111, E-Mail: dagmar.kluge@stadt-zerbst.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.stadt-zerbst.de/freizeit/

10.00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister
10.10 Uhr musikalisches Programm der Kita „Zerbster Strol-

che“ Zuckertütenclub
10.30 Uhr Gesang, Tanz und Sketche - Grundschule „An der 

Stadtmauer“
10.50 Uhr  Volkslieder - Zerbster Chor der Volkssolidarität 
11.15 Uhr  Line Dance-Gruppe Schule am Heidetor - Tänze
11.30 Uhr Trommelgruppe „Lautstark“ Schule am Heidetor
12.00 Uhr Seniorentänze - Tanzgruppe der DRK
12.30 Uhr  Kinderchor - Kita Benjamin Blümchen
13.00 Uhr Seniorentanzgruppe Heimatverein Walternienburg 

e. V.
13.30 Uhr Tanz Duo Silke und Andrea - „Die Julischka aus 

Budapest“
13.45 Uhr Lieder - Singekreis Steckby

14.15 Uhr Tanz Duo Silke und Andrea - „Holzschuhtanz“ von 
Andrè Rieu

14.30 Uhr Modenschau - Mode am Markt
15.00 Uhr Tanz Duo Silke und Andrea - „Annemarie Polka“ in 

farbenprächtiger Tracht 
15.15 Uhr  Konzert - Landespolizeiorchester Sachsen/Anhalt
 
Die Stadtkirche St. Nicolai wird zur Besichtigung von 10.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet. Eingang am Westportal. Führungen nach 
Bedarf. Auf Wunsch Turmbesteigung. Vorführung des Geläuts 
auf CD-Spieler.
Für die gastronomische Versorgung und das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen 
Teilnehmern einen erfolgreichen und schönen Tag. 
Die Stadt Zerbst/Anhalt

Kultur - Schule - Freizeit
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Film-Wochenende in der Essenzen-Fabrik
Am ersten September-Wochenende zeigt die Essenzen-Fa-
brik Zerbst ausnahmsweise drei Filme. Mit Film in der Fa-
brik (FiF) extra sollen Themenabende angeboten werden, 
die zum Nachdenken und zur Diskussion anregen sollen. 
Freitag, 5. September, 19.00 Uhr: Film in der Fabrik (FiF):
Filipov, einst Moskauer Stardirigent, weigerte sich während 
der Herrschaft des kommunistischen Regimes, die jüdi-
schen Musiker seines Orchesters zu entlassen und wurde 
zur Strafe zur Putzhilfe degradiert. 
Eines Tages findet er das Fax eines Pariser Konzerthauses. 
Dringend sucht man dort ein Orchester. Filipov versteckt die 
Nachricht und fasst an diesem Tag einen Plan: Er wird seine 
alten Musiker zusammensuchen, sie werden sich als das 
Bolschoi-Orchester ausgeben, nach Paris reisen und dort 
ein letztes Konzert spielen. 
Eine Komödie, über die man lacht, während einem gleich-
zeitig schwer ums Herz wird - und ein Musikfilm, den man 
auch mögen kann, wenn man mit klassischer Musik nichts 
anzufangen weiß (Frankreich, 2009).

Film in der Fabrik (FiF) extra

Sonnabend, 6. September, 19.00 Uhr: Themenabend 
Nahrungsmittelversorgung
Die industrielle Nahrungsmittelproduktion ist ein erschüt-
ternder Prozess. Sehen Sie einen Film über Ernährung und 
Globalisierung, Fernfahrer und Konzernlenker, Fischer und 
Bauern, Warenströme und Geldflüsse. Ein Dokumentarfilm 
über Mangel an Geist im Überfluss der Waren. 
Er gibt in eindrucksvollen Bildern und unkommentierten In-
terviews Einblick in die Herstellung unserer Lebensmittel. 
Sehen Sie erst diesen Film, bevor Sie das nächste Mal ein-
kaufen!
Sonntag, 7. September, 19.00 Uhr: Themenabend Bildung
Die politisch und Mächtigen werden an den besten Schulen 
und Universitäten ausgebildet. Dabei ist Leistung weltweit 
zum unerbittlichen Maß aller Dinge geworden. Doch die 
einseitige Ausrichtung auf technokratische Lernziele lässt 
genau jene spielerische Kreativität verkümmern, die uns 
helfen könnte, ohne Angst vor dem Scheitern nach neuen 
Lösungen zu suchen. Ein packender Dokumentarfilm über 
die Frage was mehr motiviert: Angst oder Liebe.

Amtsbote
Amtsblatt der Stadt Zerbst/Anhalt
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Ortschaften
1. Heidetor Zerbst/Anhalt  10.00 - 17.00 Uhr
Zerbster Heimatverein e. V. - Informationsstand
Turm des Heidetores größtes Stadttor der ehem. 5 aus dem 15. 
Jh.
2. Kiek in Pott  10.00 - 17.00 Uhr
Eingang Schloßfreiheit 19, Stadtmauerturm 1396
Aufführung Sage von Kiek in Pott von den Kindern der 
Grundschule an der Stadtmauer um 14.30 Uhr
3. St. Nicolai Kirche Zerbst/Anhalt  10.00 - 17.00 Uhr
Förderkreis St. Nicolai Zerbst e. V.
12. Jahrh.//15. Jahrh.
Führungen mit Turmbesteigung werden angeboten.
Um 14.00 Uhr wird das große Geläut erklingen.
4. St. Marien Kirche/Ankuhn, 
älteste Kirche von Zerbst  10.00 - 17.00 Uhr 
Zerbster Heimatverein e. V. - Informationsstand 
5. „Zerbster Schloss“, 1681 - 1753  10.00 - 17.00 Uhr
Förderverein Schloss Zerbst e. V.
Führungen finden nach Bedarf statt.
6. Int. Fasch-Gesellschaft e. V. Zerbst 
im „Zerbster Schloss“  10.00 - 17.00 Uhr
Ausstellung: 
„Musik an der Zerbster Residenz“ 
7. Int. Förderverein „Katharina“ e. V. 10.00 - 17.00 Uhr
im „Zerbster Schloss“ 
Ausstellung Lebensweg K. II., Bilderausstellung
„Elena Orlowa-Afinogenowa“, Park und Schlossensemble
Zarizyno mit Zyklus Katharinas Krönung“ 
8. Denkmal „Katharina II.“ 
im Schlossgarten  immer zugänglich
9. Ausstellung „Sammlung Katharina II.“  10.00 - 17.00 Uhr
Int. Förderverein „Katharina II.“ e.V. 
im ehem. Kavaliershaus der Stadt Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12
10. Wasserturm Zerbst und 
Brunnenstube, Weizenberge  14.00 - 17.00 Uhr 
Förderverein Wasserturm Zerbst e. V.
Baujahr 1894 - Führungen zur Erklärung der historischen Was-
serversorgung
Versorgung mit Kaffee & Kuchen sowie Getränken 
11. Francisceum Zerbst, Weinberg 1 10.00 - 17.00 Uhr
heutiges Zerbster Gymnasium, 
Klosterbau aus 14. Jh.,  10.00 - 12.00 Uhr
Schule seit 1532 Führungen
Das“ Sammeltassencafè“ der Schülerfirma 
wartet auf  14.00 - 17.00 Uhr
interessierte Gäste historische Führung
12. Francisceumsbibliothek 
Zerbst/Anhalt, Weinberg 1  10.00 - 17.00 Uhr 
gegründet 1582, zeigt Bücherkunst aus 12 Jahrhunderten
13. Museum der Stadt 
Zerbst/Anhalt, Weinberg 1 10.00 - 17.00 Uhr 
14. Frauenmühle Fam. Handrich Zerbst/Anhalt
Weinberg 28, erstmals 1299  1. Führung 14.15 Uhr
urkundlich erwähnt 
seit 1999 Denkmal   2. Führung 15.15 Uhr

15. Essenzen-Fabrik Zerbst, 
Kastanienallee 6  15.00 - 17.00 Uhr
Anhaltische Industriekultur
Führungen - Kaffee & Kuchen
16. Bauernkate und Heimatmuseum in 
Reuden/Anhalt  14.00 - 17.00 Uhr
Museumsverein Reuden e. V.
Die Museen sollen das Wohnen und Leben der Dorfbewohner im 
19. Jh. aufzeigen - individuelle Führungen
17. Burganlage Lindau a. dem 9. Jh.  10.00 - 17.00 Uhr
Heimat- und Verkehrsverein Lindau e. V.  10.00 und 14.00 Uhr
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  Führungen
(am 12.09.14, 18.00 Uhr Buchpräsentation „Erst Reife dann 
Reichtum“, mit Liedern zum „Tag des offenen Denkmals“) 
18. Kirche Strinum   10.00 - 17.00 Uhr
Feldstein Kirche 12. Jahrhundert
Um 11.00 Uhr Vernissage mit Sekt und musikalischer Unterma-
lung
Verkaufsausstellung UMKRÄNZT, Sabine Griep aus Magdeburg 
kleine, feine, selbst gefertigte Geschenkartikel verschiedenster 
Art 
19. Stärkefabrik Garitz, Baujahr 1895  10.00 - 16.00 Uhr
Dorfkirchenmuseum in der 
Stärkefabrik Garitz  10.00 - 16.00 Uhr 
Führungen werden angeboten
Ausstellungstafeln „Bauern, Junker und Pastoren“
Infopunkt Naturpark Fläming
20. Dorfkirche Garitz  ganztags geöffnet
Kleine Patronatskirche mit Deckenmalereien und Altargemälde
21. Kirche St. Michaelis Kleinleitzkau  ganztägig geöffnet
mit dem wiederentdeckten romanischen Taufstein 
22. Osterkirche Trüben mit 
Abendmahlkapelle  ganztägig geöffnet
23. Weihnachtskirche Polenzko   ganztägig geöffnet
romanische Feldsteinkirche um 1190, größte Weihnachtskrippe 
Deutschlands, Sandsteinepitaphien, 
24. Schauschmiede Steutz  10.00 - 17.00 Uhr
Das alte Schmiede- und Schuhmacherhandwerk wird anhand 
von Schauobjekten mit Erläuterungen dargestellt.
Um 11.00 Uhr und 14.00 Uhr Hufbeschlag eines Pferdes 
25. Gemeindehaus mit Heimatstube 
in Steutz, Schulstr. 2 10.00 - 17.00 Uhr
Besichtigung Lehmbauweise und Original-Kaufladen
26. offene Radfahrer-Kirche in Steckby ganztägig geöffnet
27. Kornmuseum und 
Aktivwerkstatt Nutha 14.00 - 17.00 Uhr
mehrmaliger Landessieger im Erntekronenbinden
ab 14.00 Uhr Kaffeetrinken mit Kuchen aus dem Backofen
28. St. Trinitatis Kirche Nutha 10.00 - 17.00 Uhr
29. Dorfkirche Niederlepte 10.00 - 15.00 Uhr
30. Pfarrhaus Güterglück, 
ev. Kirchengemeinde 10.00 - 12.00 Uhr
erbaut 1735 (279 Jahre alt) 14.00 - 17.00 Uhr
Besichtigung vor umfangreichem Umbau für kirchliche und so-
ziale Angebote 

Die historischen Denkmäler der Stadt Zerbst/Anhalt und Ortschaften 

sind zum 22. Tag des offenen Denkmals am 14. September 2014 interessierten Besuchern zugänglich

Kiek in Pott Markt Zerbst/Anhalt Zerbster Schloss Heidetor Zerbst/Anhalt
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31. Wasserburg Walternienburg 10.00 - 16.00 Uhr
Erwähnung 973/974 in zwei Urkunden Kaiser Otto II. als „Nigen-
burg“ - zweifelsfrei 999 durch Kaiser Otto III.
um 14.00 Uhr - Auftritt Stadtchor Zerbst
Versorgung: Kaffee und Kuchen, Imbiss 
(Wiener Würstchen) und Getränke
32. St. Katharinen Kirche Flötz 11.00 - 17.00 Uhr
Feldsteinkirche 14./15. Jh. mit barockem Dachreiter
Bronzeglocke 1380, 1 t schwerer Taufstein aus Sandstein

mit mittelhochdeutscher Inschrift, Altaraufbau sowie Innenaus-
stattung 1715, Orgel 1865 (Orgelbauer Giese, Dessau), Kanzel 
1698
33. Dorfkirche Gehrden  10.00 - 16.00 Uhr
spätromanische Feldstein-Kirche 12. Jh. erbaut  Kurzvorträge
(frei zugänglich über Dorfstraße)
34. Großsteingrab in Gehrden unbegrenzt
4-5000 Jahre v. Chr. 
Änderungen vorbehalten

Radfahrer-Kirche Steckby Wasserturm Zerbst

Bauernkate Reuden/Anhalt Wasserburg Walternienburg Stärkefabrik Garitz

Burg Lindau

„Angepfiffen!“ und „Frisch gestrichen“

Konzerttag im Zerbster Schloss

„Angepfiffen!“ und „Frisch gestrichen“ - so hat die Mitteldeut-
sche Kammerphilharmonie Schönebeck ihre beiden Konzerte 
getitelt, mit denen sie am Sonnabend, dem 20. September, nach 
Zerbst kommt. 
„Einer schönen Tradition folgend, gastiert die Mitteldeutsche 
Kammerphilharmonie nun schon zum achten Mal auf Einladung 
der Gasstadtwerke Zerbst GmbH (GSZ) und der Erdgas Mittel-
sachsen GmbH (EMS) im Zerbster Schloss“, erklärt der Presse-
sprecher der EMS, Frank Sieweck. 
Es sei Anliegen beider regionaler Versorgungsunternehmen, das 
kulturelle Leben im Schloss zu unterstützen und mit dem Rein-
erlös der Konzerte einen finanziellen Beitrag zur weiteren Siche-
rung des Baudenkmals zu leisten. 
Außerdem, so Frank Sieweck, biete sich damit der Kammerphil-
harmonie eine gute Möglichkeit, in der Region ihr hohes künst-
lerisches Können zu präsentierten. 
„Wir bedanken uns für die diese finanzielle Unterstützung, die 
wir für die Weiterführung der Sicherungsmaßnahme VI/ 3 im Be-
reich des Corps de Logis einsetzen wollen“, blickt Dirk Herr-
mann, Vorsitzender des Fördervereins Schloss Zerbst, voraus. 

Im Promenadenkonzert „Angepfiffen!“ wird das Publikum am 
20. September, um 16 Uhr von den Bläsern der Mitteldeutschen 
Kammerphilharmonie mit schwungvollen Werken von Haydn, 
Donizetti, Orff, Rossini und Dvorak, aber auch vom über ein 
Jahrhundert fast vergessenen deutsch-französischen Kompo-
nisten Louis Thèodore Gouvy (1819 - 1998) unterhalten. 
Die „Serenade im Schloss“ beginnt um 19 Uhr. Das Streicheren-

semble des Schönebecker Orchesters mit der Violoncello-Solis-
tin Elena Tkachenko wird mit Kompositionen von Mozart, Bruch, 
Boccherini, Rossini und Tschaikowski aufwarten - „Frisch ge-
strichen“. 
Die Leitung beider Konzerte liegt in den Händen von Gerhard 
Oskamp, Generalmusikdirektor der Schönebecker Kammerphil-
harmonie. 
In der Pause des Abendkonzertes laden GMS und EMS zu ei-
nem Glas Sekt oder einem anderen Erfrischungsgetränk ein.
Karten (Promenadenkonzert 10 Euro, Serenadenkonzert 
19 Euro) gibt es in der Tourist-Information Zerbst auf dem 
Markt.

Freuen sich auf viele Besucher zum Konzerttag im Schloss: Jana 
Reifarth, Dirk Herrmann und Frank Sieweck (v. l.). Foto: Helmut 
Rohm
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Umweltzentrum Ronney

Obstsortenbestimmung und Mostaktion

„Es ist Erntezeit - Zeit für Genuss.“ Unter diesem Motto findet 
am Sonnabend, dem 20. September,  ein Tag rund um das The-
ma Obst im Umweltzentrum Ronney mit vielen wissenswerten 
Informationen statt. Bereits ab 8 Uhr morgens können Interes-
senten ihre Äpfel zum Mosten bringen. Die mobile Mosterei von 
Mathias Konschak aus Brachstedt bei Halle wird mit einer Obst-
presse vor Ort sein und direkt die geernteten Früchte zu Saft 
verarbeiten. Von 14 bis 17 Uhr findet ein Obstseminar statt. Herr 
Wichmann von der Baumschule Wichmann aus Steckby wird 
vor Ort sein und als versierter Obstkenner vieler Apfelsorten den 
Interessierten zur Verfügung stehen. Es können natürlich auch 
Birnen und anderes Obst mitgebracht werden.  Zur Bestimmung 
benötigt der Pomologe, wie der Apfelkundler lateinisch genannt 
wird, zwei bis drei Früchte möglichst mit Stiel und idealerweise 
mit Blättern. Wer also Tipps zur besten Erntezeit oder  Informa-
tionen zur Lagerung und Verarbeitung benötigt  und auch ein 
Stück Apfelkuchen genießen möchte, der ist an diesem Tag im 
Umweltzentrum Ronney genau richtig.
Den ganzen Tag kann außerdem  eine sehenswerte Ausstel-
lung der KEB Sachsen-Anhalt unter dem Thema “Lebensraum 
(Streu-)Obstwiese“ besichtigt werden. Dazu passt natürlich auch  
die Schau-Obstwiese des Bauerngartens des Umweltzentrums.
Informationen zur Veranstaltung gibt es im Umweltzentrum 
Ronney unter der Telefonnummer 039247 413 oder unter info@
umweltzentrum-ronney.de.
Eine Anmeldung für das Obstseminar ist erwünscht. Es wird ein 
Unkostenbeitrag erhoben.
Damit alle Interessenten aus der Region an diesem Tag ohne 
lange Wartezeit ihre Äpfel mosten lassen können, sollten auch 
Anmeldungen bei Mathias Konschak unter der Telefonnummer 
01794573405 erfolgen.

Mit öffentlicher Stadtführung  
in die Zerbster Geschichte
Am Sonnabend, dem 13. September, findet wieder eine öffentli-
che Stadtführung in Zerbst/Anhalt statt. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
an der Tourist-Information auf dem oberen Markt.
Der Spaziergang führt zu „alten Mauern und frischem Grün“. 
Die Teilnehmer der gut 90-minütigen Tour erleben ein Stück weit 
die Parkanlagen, bekommen unterwegs aber natürlich auch die 
Historie der Stadt und die Zerbster Sehenswürdigkeiten erklärt.
Die Teilnahme kostet pro Person 3 Euro, ermäßigt 2 Euro.

Auszüge aus dem Kursangebot  
der KVHS ABI
Standort Zerbst/Anhalt

Mensch - Natur - Gesellschaft
3000 Schritte - mit reis(z)enden Weibern Türen öffnen!
Termin: Sa., 20. Sept., 14.00 Uhr ab Breite 38 in Zerbst
Gibt es ein ZURÜCK aus einer erteilten Vorsorge- oder Ge-
neralvollmacht? Termin: Do., 18. Sept., 18.30 Uhr
Historische Betrachtungen: Die Rolandsage Termin: Mo., 22. 
Sept., 19.00 Uhr
Förderung bei Lese- und Rechtschreibschwäche (LRS): Das 
hast du doch alles schon gehabt! Adressatenkreis: Eltern 
schulpflichtiger Kinder, päd. Mitarbeiter und Lehrer. Termin: Di., 
23.09., 18.00 Uhr
Selbstsicherheit: Der erste Eindruck - souverän auftreten! 
(Rhetorik)
Termin: Mi., 1. Okt., 17.00 Uhr

Kultur und Gestalten
Filzen am Samstag: Tasche, Gardine, Schuhe ...! (Tagessemi-
nar für Anfänger + Fortgeschrittene gleichermaßen) Termin: Sa., 
27.09., 10.00 - 16.30 Uhr
Zeichen- und Malwerkstatt ab Mi., 10. Sept., 18.00 Uhr (7 x)
Keramikwerkstatt für Jedermann  (in Aufbautechnik) ab: Mo., 
06.10., 15.00 Uhr (3 x)
Orientalischer Tanz Beginn: Mo., 6. Okt., 17.00 Uhr (10 x)
Strick-Atelier: Eins rechts, eins links! (Anfänger) ab Mo., 06.10., 
18.30 Uhr (4 x)

Gesundheit und Wohlbefinden
Tai-Chi  (Chen-Stil) Beginn: Di., 9. Sept., 18.30 Uhr (12 x)
Yoga ab Do., 10. Sept., 18.00 Uhr (10 x) und ab Di., 23. Sept., 
18.40 Uhr, 12 x
Pilates Beginn der Kurse: Mo., 15. Sept., 18.30 Uhr und 19.30 
Uhr sowie Di., 16. Sept., 18.30 Uhr und 19.30 Uhr, je 12 x
Bewegungstraining ab Di., 16. Sept., 17.00 Uhr (10 x)
Dynamische, Bewegungen kombiniert mit Trommelrhythmen (Drums 
Alive® für Junggebliebene) ab Do., 18. Sept., 9.00 Uhr, 10 x
Bokwa® Fitness (Fitness-Tanzen, Training für Körper und Geist!) 
ab Do., 18. Sept., 10.00 Uhr, 10 x. Bokwa® Fitness für Kinder 
und Jugendliche ab Mo., 22. Sept., 16.15 Uhr, 6 x. Kochclub: 
Kochen mit Daniel! Mo., 22. Sept., 18.30 Uhr

Sprachen
Deutsch als Fremdsprache - für Menschen mit sehr geringen 
Sprachkenntnissen, ab Di., 9. Sept., 17.30 Uhr (10 x). 
Arabisch für die Reise (Sprache + Kultur) Beginn: Do., 25. Sept., 
18.30 Uhr (10 x)
Englisch-Spezial für Reiselustige ab Mi., 17. Sept., 16.00 Uhr, 
(14 x)
Englisch: Auffrischungskurs oder für Wiedereinsteiger mit sehr 
geringen Vorkenntnissen (A1/3), Beginn: Mo., 15. Sept., 17.30 
Uhr (12 x)
Englisch: Auffrischungskurs oder für Wiedereinsteiger mit sehr 
geringen Vorkenntnissen (A1/3), Beginn: Mi., 17. Sept., 18.00 Uhr 
(14 x)
Englisch am Vormittag: Auffrischungskurs für sehr geringe Vor-
kenntnisse  
Kurs für Wiedereinsteiger oder Absolventen von Anfängerkursen. 
A1/3, Beginn: Mi., 17. Sept., 9.15 Uhr (10 x)
Englisch Gesprächskreis (Conversation) ab: Di., 16. Sept. 18.30 
Uhr (14 x)
Englisch B1 - für Interessenten mit guten Vorkenntnissen, auch 
für Auffrischung und Wiedereinstieg ab Di., 9. Sept., 18.30 Uhr 
(im Oktober kein Unterricht) 8 x

Computer, Karriere & Co.
Computerschreiben mit allen Fingern (Tastschreiben am PC 
mit 10-Fingern) Beginn: Mi., 10. Sept., 18.30 Uhr (14 x)
Meine erste Homepage: Grundkurs für HTML5 und CSS3 
ab Fr., 12. Sept., 19.00 Uhr (8 x)
Downloads von Musik, Videoclips, Hörbüchern ..., so funk-
tioniert es!
Termin: Mo., 15. Sept., 9.00 - 11.30 Uhr
PC-Technik Einsteigerkurs: Programme, Einstellungen, Sicherheit 
Beginn: Mo., 22. Sept., 17.00 Uhr (4 x)
Computerclub am Vormittag - Mi., 17. Sept., 8.30 Uhr (1 x)
Linux Grundkurs: Die ersten Schritte mit Linux ab Sa., 20.09., 
9.00 Uhr (2 x Sa.)
PC-Technik Einsteigerkurs: Programme, Einstellungen, Si-
cherheit ab Mo., 22. Sept., 17.00 Uhr (4 x). Computertreff am 
Abend - die Finessen für den täglichen Gebrauch! ... mit Tipps 
und Tricks für den Computer-Alltag Beginn: Mo. 22. Sept., 18.30 
Uhr (1 x monatlich)
Erfolgreich Kaufen und Verkaufen im Internet! ab: Mi., 24.09., 
9.30 Uhr (5 x)
Grundlagen der Buchführung Beginn: Do., 25. Sept., 17.30 Uhr 
(10 x)
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Computerkurs am Vormittag - Vertiefung Office 2010 Beginn: 
Di., 30. Sept., 8.30 Uhr (6 x). 
Textverarbeitung am PC: Tipps und Tricks zu Textbearbeitung 
und Formatierung! Beginn: Mi., 1. Okt., 18.30 Uhr (3 x)
Fotos & Dateien erfolgreich per E-Mail senden Termin: Mo., 
06.10., 8.30 Uhr

Vorbereiten und Nachholen
Lesen-Schreiben-Rechnen für Erwachsene (Alphabetisie-
rung) 
ab Mi., 10. Sept., 17.30 Uhr (15 x) (Wir beraten gern persönlich 
und anonym!)

Wir freuen uns über einen persönlichen Kontakt  03923 
6111500 oder besuchen Sie uns am Standort Zerbst/An-
halt, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5; 
Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote! Wir freu-
en uns auf Sie! 
www.kvhs-abi.de!

Vorherige Anmeldungen vor Kurs/Vortrag 
immer erforderlich! 
(gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt. 
Gebühr ab 10 TN. 

Reiner-Lemoine-Innovationspreis

Bewerbungsfrist verlängert 

Der Landrat des Landkreises Anhalt-Bitterfeld Herr Uwe Schul-
ze hat die Bewerbungsfrist für den Reiner-Lemoine-Innovati-
onspreis Anhalt-Bitterfeld 2014 verlängert. „Aufgrund der erst 
vor kurzem beendeten Urlaubssaison waren zahlreiche Unter-
nehmen noch nicht in der Lage Ihre Bewerbung bei der EWG 
Anhalt-Bitterfeld mbH einzureichen“, begründete Landrat Uwe 
Schulze die Fristverlängerung bis zum 8. September 2014. Der 
Geschäftsführer der EWG Anhalt-Bitterfeld mbH Herr Armin 
Schenk fügt an „Wir kommen damit den Wünschen verschiede-
ner Unternehmen nach, die sich bei uns mehr Zeit erbitten, um 
die Bewerbungsunterlagen zusammenzustellen. 
Folgende Preise werden am 4. November 2014 in Bitterfeld-
Wolfen verliehen: 
•	 Preis	des	Landrates	des	Landkreises	Anhalt-Bitterfeld	und	

der Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld dotiert mit 5.000,00 €
•		 Preis	der	Reiner	Lemoine	Stiftung	dotiert	mit	2.000,00	€
•		 Sonderpreis	der	ChemiePark	Bitterfeld	Wolfen	GmbH	dotiert	

mit 2.000,00 €
•		 Sonderpreis	 der	 Mercateo	 Services	 GmbH	 dotiert	 mit	

1.000,00 €
•		 Sonderpreis	der	IHK	Halle-Dessau	dotiert	mit	500,00	€
Kleine und mittlere Unternehmen, Unternehmensgründer, Wis-
senschaftler, Studenten, Auszubildende und Schüler können 
sich bei der EWG Anhalt-Bitterfeld mbH, Andresenstraße 1a, OT 
Wolfen 06767 Bitterfeld-Wolfen bewerben. Informationsmateria-
lien und Bewerbungsunterlagen stehen unter www.ewg-anhalt-
bitterfeld.de zum Download zur Verfügung.
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Die Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft An-
halt-Bitterfeld mbH (EWG) ist Dienstleister der Gebietskörper-
schaften und Unternehmen mit Wahrnehmung von Aufgaben 
der Wirtschaftsförderung sowie der Entwicklung und Umset-
zung von Projekten mit dem Ziel, die wirtschaftliche Prosperität 
zu erhöhen und ein positives Image des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld zu etablieren.
Ihr Ansprechpartner:  Armin Schenk 
 Geschäftsführer
 Telefon: 03494 638366
 Telefax: 03494 638358
 E-Mail: a.schenk@ewg-anhalt-bitterfeld.de
 Andresenstraße 1a, 06766 Bitterfeld-

Wolfen (OT Wolfen)

Beratung zum Stadtseniorenfest in Zerbst
„Blickpunkt Auge“ ist ein kostenloses und neutrales Beratungs-
angebot, das sich an Menschen mit Sehbeeinträchtigungen und 
ihre Angehörigen wendet, unabhängig von der Erkrankung und 
dem aktuellen Sehvermögen des Betroffenen.
Wir fahren wir mit unserem Beratungsmobil in vorher festgeleg-
ten Routen quer durch Sachsen-Anhalt. An Bord befinden sich 
u. a. viele Informationsmaterialien, ein Bildschirmlesegerät, ein 
Vorlesegerät sowie viele weitere Hilfsmittel und Verkehrsschutz-
mittel.
Am 09.09.2014 machen wir auch Halt in Zerbst
Uhrzeit:  10 Uhr – 16 Uhr 
Ort:  Markt
Wir informieren, beraten und unterstützen zu verschiedensten 
Themen rund um die Augenerkrankung und das Leben mit einer 
Seheinschränkung wie z. B.:
•		 optische	und	weitere	Hilfsmittel,
•		 Tipps	 und	 Hilfen	 für	 den	 Alltag	 mit	 einer	 Sehbeeinträchti-

gung,
•		 rechtliche	und	finanzielle	Ansprüche
•		 Rehabilitationstraining	 (Orientierung	und	Mobilität,	Lebens-

praktische Fertigkeiten),
•		 berufliche	Rehabilitation	und
•		 Krankheitsbewältigung.
Weiterhin bieten wir Orientierung und Hilfe durch den Austausch 
mit Gleichbetroffenen, Seminare und Kurse.
Bei Bedarf vermitteln wir an Fachleute. Wir weisen Ratsuchende 
ausdrücklich darauf hin, dass unsere Beratung nicht den Weg 
zum Augenarzt ersetzt.

Angela Nehring
Beraterin „Blickpunkt Auge“ – Ein Angebot des Blinden- und 
Sehbehinderten-Verbandes Sachsen-Anhalt e. V.
Parkstraße	5	•	06846	Dessau-Roßlau
Blickpunkt Auge
Rat und Hilfe bei Sehverlust www.blickpunkt-auge.de

Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der  
Stadt Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
22. August bis 4. September 2014 ihren Geburtstag gefeiert ha-
ben. Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.
am 22.08. Herrn Ernst Alrich zum 79. Geburtstag
am 22.08. Herrn Herbert Els zum 84. Geburtstag
 Bornum
am 22.08. Frau Helga Lange zum 78. Geburtstag
am 22.08. Herrn Gottfried Laßmann zum 76. Geburtstag
 Güterglück
am 22.08. Frau Edith Müller zum 85. Geburtstag
am 22.08. Herrn Günther Plath zum 82. Geburtstag
 Bornum
am 22.08. Frau Gisela Syring zum 83. Geburtstag
am 23.08. Frau Regina Natho zum 77. Geburtstag
am 23.08. Frau Irmgard Puls zum 88. Geburtstag
am 23.08. Herrn Dieter Rosemeier zum 78. Geburtstag
am 23.08. Frau Ingeborg Specht zum 79. Geburtstag
 Deetz
am 23.08. Frau Elsa Watzlawik zum 84. Geburtstag
am 24.08. Frau Sara Borchardt zum 90. Geburtstag
 Deetz
am 24.08. Herrn Herbert Bruchmüller zum 78. Geburtstag
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am 24.08. Frau Rosemarie Faust zum 77. Geburtstag
 Steutz
am 24.08. Frau Margarete Gast zum 87. Geburtstag
am 24.08. Herrn Dieter Höhne zum 78. Geburtstag
am 24.08. Frau Helga Lietze zum 82. Geburtstag
 Deetz
am 24.08. Frau Charlotte Picht zum 84. Geburtstag
am 24.08. Frau Anni Stephan zum 88. Geburtstag
 Nedlitz
am 25.08. Herrn Heinz Balcer zum 76. Geburtstag
am 25.08. Frau Brunhilde Berlin zum 77. Geburtstag
 Pulspforde
am 25.08. Frau Irma Engelmann zum 81. Geburtstag
am 25.08. Frau Brigitte Palm zum 75. Geburtstag
am 25.08. Herrn Martin Strauß zum 81. Geburtstag
 Deetz
am 25.08. Frau Lydia Triltsch zum 85. Geburtstag
am 26.08. Herrn Wilhelm Becker zum 75. Geburtstag
am 26.08. Frau Meta Böttge zum 91. Geburtstag
am 26.08. Frau Edeltraud Golze zum 83. Geburtstag
am 26.08. Herrn Walter Graßhoff zum 85. Geburtstag
am 26.08. Frau Sigrid Jobs zum 81. Geburtstag
am 26.08. Frau Ursula Meier zum 75. Geburtstag
am 26.08. Herrn Siegfried Prüfer zum 75. Geburtstag
am 27.08. Frau Brunhilde Brandt zum 84. Geburtstag
 Grimme
am 27.08. Herrn Gerhard Dieckmann zum 75. Geburtstag
 Gehrden
am 27.08. Herrn Georg Rottmann zum 80. Geburtstag
am 27.08. Frau Margarete Schulze zum 75. Geburtstag
am 28.08. Frau Waltraud Buhro zum 86. Geburtstag
 Straguth
am 28.08. Herrn Franz Fiedler zum 83. Geburtstag
 Lindau
am 28.08. Herrn Helmut Hüttner zum 82. Geburtstag
 Mühlsdorf
am 28.08. Frau Margarete Philipp zum 83. Geburtstag
 Lindau
am 28.08. Frau Jutta Scherkenbach zum 86. Geburtstag
 Steutz
am 29.08. Herrn Lothar Rose zum 85. Geburtstag
 Nedlitz
am 29.08. Frau Irmgard Sens zum 81. Geburtstag
 Nutha
am 29.08. Frau Edith Wesenberg zum 81. Geburtstag
am 29.08. Frau Hildegard Winkler zum 78. Geburtstag
 Grimme
am 30.08. Frau Ursula Bruchmüller zum 90. Geburtstag
 Gehrden
am 30.08. Frau Regina Meier zum 78. Geburtstag
am 30.08. Herrn Harry Schikora zum 79. Geburtstag
 Bärenthoren
am 30.08. Herrn Horst Webersinke zum 76. Geburtstag
am 31.08. Frau Ilse Bergholz zum 91. Geburtstag
am 31.08. Frau Ursula Howeyhe zum 79. Geburtstag
am 31.08. Frau Ilse Matheja zum 87. Geburtstag
am 31.08. Herrn Joachim Panjas zum 80. Geburtstag
am 31.08. Herrn Heinz Taube zum 77. Geburtstag
am 31.08. Herrn Günter Wedler zum 85. Geburtstag
 Straguth
am 31.08. Herrn Horst Welauer zum 76. Geburtstag
am 01.09. Herrn Ewald Birnbaum zum 81. Geburtstag
 Tochheim
am 01.09. Herrn Manfred Braune zum 75. Geburtstag
am 01.09. Frau Edith Hinze zum 80. Geburtstag
am 01.09. Herrn Karl-Heinz Jacob zum 86. Geburtstag
 Deetz
am 01.09. Herrn Erich Krüger zum 76. Geburtstag
am 02.09. Frau Waltraud Groß zum 83. Geburtstag
am 02.09. Herrn Helmut Hübner zum 77. Geburtstag
 Walternienburg

am 02.09. Frau Marie-Luise Molenda zum 77. Geburtstag
am 02.09. Frau Irmgard Petermann zum 77. Geburtstag
 Pulspforde
am 02.09. Frau Helene Schleinitz zum 93. Geburtstag
am 02.09. Herrn Rudolf Thiele zum 78. Geburtstag
 Deetz
am 02.09. Herrn Walter Wieland zum 79. Geburtstag
 Reuden/Anhalt
am 02.09. Frau Senta Zähle zum 76. Geburtstag
 Niederlepte
am 02.09. Frau Elisabeth Zibolka zum 75. Geburtstag
am 03.09. Frau Edeltraut Bahn zum 83. Geburtstag
am 03.09. Herrn Ernst Dorenburg zum 82. Geburtstag
 Gehrden
am 03.09. Frau Ruth Falz zum 79. Geburtstag
 Leps
am 03.09. Herrn Ottomar Gawol zum 85. Geburtstag
am 03.09. Frau Helga Jantzen zum 75. Geburtstag
am 03.09. Frau Anneliese Kaiser zum 85. Geburtstag
am 03.09. Herrn Richard Vogt zum 75. Geburtstag
am 03.09. Frau Elfriede Wagner zum 90. Geburtstag
am 03.09. Frau Waltraud Zacharias zum 80. Geburtstag
am 04.09. Herrn Gerhard Benke zum 83. Geburtstag
am 04.09. Frau Renate Siegel zum 76. Geburtstag
 Steckby
am 04.09. Frau Ilse Speck zum 86. Geburtstag
am 04.09. Herrn Dieter Träger zum 75. Geburtstag
am 04.09. Frau Brigitta Zänker zum 76. Geburtstag
am 04.09. Herrn Erhard Zehle zum 76. Geburtstag
 Güterglück

St. Bartholomäi Zerbst

Parochie St. Bartholomäi Zerbst

Samstag, 06.09.2014
10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der Ev. Bartholomäi-

schule
 St. Bartholomäi
Montag, 08.09.2014
16.00 Uhr Frauenkreis Wertlau bei Fr. Bruchmüller
Dienstag, 09.09.2014
14.30 Uhr Frauenkreis Nutha
 Kornmuseum
Mittwoch, 10.09.2014
19.30 Uhr Gemeindekirchenrat der Parochie Niederlepte
 Kirche Niederlepte
Donnerstag, 11.09.2014
15.00 Uhr Frauenkreis St. Marien Ankuhn
 Pfarrhaus
Samstag, 13.09.2014
  9.00 Uhr Jungbläsertag
 St. Bartholomäi 
18.00 Uhr Rock auf der Koppel
 Eichholz
Sonntag, 14.09.2014
  9.00 Uhr Gottesdienst
 Jütrichau
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
 St. Bartholomäi
14.00 Uhr Andacht zum Tag des offenen Denkmals
 St. Marien Ankuhn
15.00 Uhr Konzert des Kammerchores Wernigerode
 St. Bartholomäi
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Montag, 15.09.2014
15.00 Uhr Frauenkreis 
 Jütrichau
19.30 Uhr Vorbereitung Adventsmarkt 
 St. Bartholomäi
Dienstag, 16.09.2014
17.00 Uhr Frauenkreis
 St. Bartholomäi
Mittwoch, 17.09.2014
19.30 Uhr Elternabend der Vor- und Konfirmanden
 St. Bartholomäi

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste: 

So., 07.09.
10.00 Uhr  Segnungsgottesdienst und anschl. gemeinsames 

Mittagessen
So., 14.09.
10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

Begegnungszentrum:
Fr., 05.09. 17.30 Uhr Teenietreff
Mi., 10.09. 09.30 Uhr Krabbelkreis
Fr., 12.09. 17.30 Uhr Teenietreff
Mi., 17.09. 09.30 Uhr Krabbelkreis
Mi., 17.09. 15.00 Uhr Seniorenkreis

Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:
Mittwoch: 15.30 - 17.30 Uhr
Freitag: 15.30 - 17.30 Uhr 
Bei Schlechtwetter bleibt der Spielplatz geschlossen!

Neuapostolische Kirche (NAK)
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62 a

Gottesdienste

Sonntag, 07.09.2014 09:30 Uhr
Mittwoch, 10.09.2014 19:30 Uhr

Sonntag, 14.09.2014 09:30 Uhr
Mittwoch, 17.09.2014 19:30 Uhr

Sonntag, 21.09.2014 09:30 Uhr
Mittwoch, 24.09.2014 19:30 Uhr

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 19. September 2014

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 10. September 2014

Bitte pro Kästchen nur ein Zeichen eintragen und hinter jedem Wort/
Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen. 
Kürzungen behält sich der Verlag vor. KEIN Größenmuster, gilt 
nur für private Kleinanzeigen. Bitte NICHT für Familienanzeigen  
(Danksagungen, Grüße ect.) oder geschäftliche Anzeigen verwenden.

Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige
in folgenden Amts- und Mitteilungsblatt der nächstmöglichen Ausgabe:

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR

✗

✗

 Chiffre gewünscht, Achtung: 
    Bei Chiffre-Anzeigen entstehen Zusatzkosten von 6,50 EUR.

Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evt. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum 1. Unterschrift für Auftragserteilung

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WTTICH KG, eine einmalige Zahlung in 
Höhe des aus obigen Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto mittels  
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von 
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von 
8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages ver-
langen. Es gelten dabei die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

  Bargeld liegt bei  Bankeinzug     

Kreditinstitut Bankleitzahl

Kontonummer IBAN

Ort/Datum 2. Unterschrift für SEPA-Mandat

Coupon bitte per Post, Telefax oder E-Mail zurücksenden an:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
Telefax: 0 35 35/4 89  -165 oder privatanzeigen@wittich-herzberg.de
Telefon für Rückfragen: 0 35 35/4 89 -156
Für eine private Kleinanzeige wird keine separate Rechnung erstellt!
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Hotel & Gasthof

Hubertus
in Neustadt am Rennsteig

in Thüringen

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

www.rennsteighotel-hubertus.de

Inhaber: André Leipold
Rennsteigstraße 65

98701 Neustadt/Rennsteig
Tel.: 036781 28842
Fax: 036781 23715

E-Mail: andre-leipold@web.de

Unser Pauschalangebot für Sie:
Ü/F/HP pro Person/Tag im Doppelzimmer 29,00 €.
Ü/F/HP pro Person/Tag im Einzelzimmer 36,00 €.
Anreise individuell / Buchung ab 3 ÜN

Herbst-/Winterangebot 2014/15
Abends  

3-Gang-Menü 
Thüringer

Küche

• direkt am Rennsteig • klassifizierte Wander- und Radwanderwege  
• gespurte Loipen und Skiwanderwege • Rodelhang

Sie erhalten am Abreisetag ein Thüringer Wurstpräsent!

Größe 90 x 120 mm
Anzeigen > Anzeigensatz > 2014 > Hubertus > 2014-08-20_Hubertus.indd

Seit über 50 Jahren sind wir ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Verlagswesen.
Zur Verstärkung unseres Teams in der Druckerei suchen wir

eine/n Drucker/-in
für 4- und 5-Farbendruckmaschinen sowie

eine/n Mitarbeiter/-in
für unsere Weiterverarbeitung mit Berufserfahrung.
Ihr Profil: Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft, Teamfähigkeit und 
 selbständige Arbeitsweise, Belastbarkeit und Flexibilität.
Wir bieten Ihnen: Umfassende Einarbeitung, interessante Tätigkeit mit guten beruflichen
 Entwicklungsperspektiven, familiäres Betriebsklima und leistungsbezogenes Einkommen

DRUCKHAUS WITTICH 
CHIEMGAU

Bei Interesse freut sich 
Herr Dieter Drolshagen auf Ihre 
aussagefähige schriftliche Bewerbung 
(gerne auch per E-Mail).

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG 
83250 Marquartstein · Windeckstr. 1  · Tel. 0 86 41 / 97 81 - 0 
anzeigen@wittich-chiemgau.de · www.wittich.de

www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de

www.hotel-breitenbacher-hof.dewww.localbook.de

localbook
• lokal
• crossmedial
• tagesaktuell
• werben
• informieren

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 40 18

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla Fax: (0 35 35) 48 92 42

berät Sie gern. rita.smykalla@wittich-herzberg.de
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 16.10.2014; 9.00 Uhr, 
im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden 
der im Wohnungsgrundbuch von Zerbst Blatt 8177 eingetragene 
½ Miteigentumsanteil an dem Grundstück lfd. Nr. 1, Gemarkung 
Zerbst, Flur 27, Flurstück 34/1, Größe: 603 m2 verbunden mit dem 
Sondereigentum an der Wohnung bestehend aus 3 Zimmern, 2 Dach-
kammern, 1 Küche, 1 Bad, 1 Toilette, 1 Korridor, 1 Keller, 1 Garage, 
1 Windergarten, 1 Hausboden, Nr. des Aufteilungsplanes 1. Für jeden 
Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Blätter 8177 und 
8178). Beschränkung des Miteigentums durch Einräumung der zu den 
Miteigentumsanteilen gehörenden Sondereigentumsrechte. Zur Ver-
äußerung ist die Zustimmung aller anderen Wohnungseigentümer er-
forderlich. Sondernutzungsrecht bestellt an der Hof- und Gartenfläche 
Nr. 1. Das Sondereigentum befindet sich in dem straßenseitigen Einfa-
milienhaus in der Lusoer Straße 1 nebst Garage im dahinter liegenden 
Quergebäude. Die Wohnfläche beträgt etwa 116 m2. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden 
am: 09.09.2013.
Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 44.000,00 € 
(je ideellem Anteil 22.000,00 €).
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de 
und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.
Amtsgericht Zerbst - 9 K 26/13 -

Wiederversteigerung

Im Wege der Wiederversteigerung soll am 16.10.2014; 11.00 Uhr, im 
Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden, das 
im Grundbuch von Zerbst, Blatt 9293 eingetragene Grundstück lfd. 
Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Zerbst, Flur 1, Flurstück 
366/0, Grünfläche, Pfannenbergstraße zu 314 m².
Bebautes Grundstück mit einer Einfamiliendoppelhaushälfte, gelegen 
in der Pfannenbergstraße 4, Baujahr etwa 2008, in Bungalowstil, nicht 
unterkellerter Massivbau mit einem Vollgeschoss und einem nicht aus-
gebauten Dachboden, Wohnfläche etwa 99 m², Nutzfläche etwa 24 m², 
nicht fertig gestellter Bauzustand.
Der Versteigerungsvermerk ist im Grundbuch eingetragen worden am: 
24.09.2013.
Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 55.000 €. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de 
und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.

Amtsgericht Zerbst - 9 K 29/13 -

bietet an aus eigenem Anbau ab sofort
-  neben der beliebten Frühkartoffel Annabell auch 

Adretta, Cilena sowie die rotschalige Laura 
frisch vom Feld aus der Bernsdorfer Heide.

außerdem:
-  prima Heu und Stroh, auch kleine Ballen 
-  Mischfutter für Tauben, Kaninchen, Hühner, Enten 

und Schweine usw.
- Weizen, Hafer, Gerste, Mais
- auch geschrotet oder gequetscht.

Montag bis Freitag: 8.00 – 17.00 Uhr

Alles zu

günstigen Preisen,

in guter Qualität

Hof Kruse · Bernsdorfer Heide 2 (an der B 184)
Dessau-Tornau · Tel. 03 49 01 / 8 41 74 · www.bauer-kruse.de

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 03 49 03 / 6 87 20

Holzfenster?

Aluminium-Schutz von außen!

0 60 74 - 40 41 27 
www.tischler.portas.de 

NachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus
über 1500 vorrätigen hochwertigen neuen
Brautkleidern bekannter deutscher und in-
ternationaler Markenhersteller zum Outlet-
Festpreis. Große Auswahl an passendem
Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neueBrautkleider
je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin
erreichen Sie uns unter:
035 91/318 99 09 oder

0163/814 59 65

www.wittich.de


